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tX)cc hat ttfyl
2im Stammtifch im SKoten Ochfc-n" er-

3ählt einer, roie der Sieroater fein Cokal in
die ßöhe gebracht hat. jaroohl, meine ßerren,
ich erinnere mich noch, roie das 23ier hier im
223afch3uber gebraut roorden ijt, 28 Pfennige
hat es gekoftet die 2ïïa|3, an 2Seihnachten hat
man der 2<athi die übrigen 3roei Koten
gefchenkt, und die hat fie dankbarft mit einem
7'/2 (Zentimeter Cächeln in Gmpfang genommen.
3a, ja, das roaren Seiten! Gehauen Sie
jeht das Cokal an Spiegel überall, 2<ellner
im Srack, oerfilberte ^3feffermühlen und roeife
Sifchtücher! 2)as Sier koftet jet)t 35 Pfennige
der Schoppen, dafür ift es aber auch oiel

dünner ja, ja, ßopfen und 2ïïal3: ©ott
erhalt's. Srüher ijt einem das ©las am
eichenen Sifch kleben geblieben, das hat ein
©ehalt g'habt!"

Allerdings hat's der SBagner 3U etroas
gebracht," meinte ein anderer, roenn man
denkt aber das darf man auch nicht
oergeffen, daj3 er eine tüchtige Örau hat. Sie
roar eigentlich die Seele, die Sriebfeder des
©efchäfts. (Sr ift, roie roir alle roiffen, kein
befonderes Cicht, er hat roeder das Suloer
erfunden, noch das (Si des Golumbus gelegt.
3a, ja, den dümmften Sauern roachfen die
dickften Kartoffeln." 2tber fein ©efchäft hat
er doch oerPanden", fagte ein dritter.

Clnd ich bin der 2Jnficht," behauptete der

Siérait, die örau roär's die hat's oer-
ftanden."

®s rourde heftig hin und her geftritten ;

diefer hielt's mit dem 2Sirt, jener mit der
2Sirtin.

Sagen Sie 'mal, profeffor, roie denken
Sie oon dem öall Sie haben bis jetjt
darüber noch kein 2Sort oerloren." 2ïïeine
ßerren," erroiderte langfam Srof. Schmiedhuber,

die Sache ift gar nicht fo einfach
je mehr ich über das Verhältnis 3roifchen 28irt
und 2Sirtin nachdenke, defto fchroerer roird es
mir, ein ürteil ab3ugeben. Prima fade, fcheint
es mir auch, dafr die 28irtin die klügere der
beiden ift. 2Iehmen roir alfo an, dies roäre
der Öall, fo hätte alfo eine intelligente Örau

HotelLS 1fl^eater s Konzerte Cafés |

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26
77

jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia''
Direktion : Frl. Emilia Liidde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1660] Frau M. Kirchhof.

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: H. Hiltl

Café-Restaurant z. Ztfhrlnser
Mühlegasse Ziiricli I Zähringerstr.

Gute Küohe zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialitat: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Q Hohlstrasso 18, iSill!cl\ 4 fh
Outer Mittagtisch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit
S Prima Endemann-Bler, hell und dunkel G3

Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung ü
g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

Hotel und Restaurant
LI JT^ IV I IV I am Rüdenplatz

1 tmm I ^1 I ^8 mmm nächst Rathaus

Spezialität: Fr ühstlicks-Platten von 50 Cts. an

Restaurant z.

STERNEN
Albisrieden

Angenehmer Spaziergang
aus der Stadt.

GARTEN-
Wirtschaft

Ia Rauchfleisch. Bauern-
schüblinge. Selbst geräucherter

Speck. Gute Landweine,
Most und Löwenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

S)ie Abgabe
des

an die tit.

©rrdßetttoevföttfev
auf dem îpiah Sürich beforgt
3U oorteilhaften Bedingungen

!)üri)avb 3rfni)v
Schroanengaffe 6, 3ürich 1.

Elsenalbumlnat stätkt das

Blut.
Fl. Fr. 4. in den Apotheken.

Hauptdepot :

1 rsbeck. AnotheWe. Hnrisau.

J|||«l'«l||||pP»»|j|||||l»'ll!l|||||l|ll I' "»«iifp«'"'!!! »'iiliBlt «iifriJW IUP111«!!!»1» dp» llHif

Es gibt keine
Drucksachen

Plakate; Kataloge, Prospekte,
Dissertationen, Briefköpfe,
Memoranden, Couverts, Wein- und

Speisekarten, Papierservietten,
Konzert- Programme etc. etc.

welche nicht rasch, geschmackvoll und
preiswürdig hergestellt werden können!

Jean Frey, Zürich ]
Buch- u. Kunstdruckerei Dianastr. 5-7

I HltaJ^ »lifcn, Ilm liltanHllfl JÊmujM i

2000 Sitzplätze
Ii

Grösster und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg- Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Sneisen

Sr Zwei grosse prima Kegeiüaiinen
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Café- und Speise-Restaurant }

Hirschenplatz 19, Zürich 1

Täglich 2 Konzerte - 4 und 8 Uhr
Damen Salon-Orchester Concordia"

NB. Spezialitäten-Küche
Gottlieb Zumsteg

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

BsT Gute Küche.
Mittagessen von Fr. .80, l. an und Fr. 1.50. sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in PL und offen
1615 Tll. Popp.

Blaue Fahne
Spezialausschank: Münchner Bürgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

Täglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz Wörndle, langjährig. Oberkellner der Tonhalle Zürich. [1640

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. fS" Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. 164

ti ¦
: Restaurant Schweizerhof
¦ Militäritrasso 42 Telephon 9133 bei der Kaserne¦ 1559 Gute bürgerliche Küche
S Variété-tforstellung

ff. offene und Flaschenweine. : : Hürlimann-Bier
Sich bestens empfehlend E. Hoffbauar-Sauter

Löwenzwinger!
nacb gagenoer! fdjer 2M, jtoet Sötoen frei auf öre
«Steter <Dt(tan3 über einem <H3affergraben 3U [eben, unfer
fiolöerbüfchen, forrrie fünf fdjihte $a»ther, 9Hefen«
bäv uni) 2So(f, Scbafal, «biet, (»cier, Riffen.

lenagerie GaoenFftmiler, miMMW(t

Wer hat recht!

2tm Stammtisch im Roten Ochsen"
erzäkit einer, wie äer Biervater sein Lokal in
äie Köbe gebracht kat. Iawokl. meine kZerren.
ich erinnere mich noch, wie äas Bier bier im
Waschzuber gebraut woräen ist. 23 Pfennige
bat es gekostet äie Rtaß. an Weibnachten bat
man äer Rotki äie übrigen zwei Roten
geschenkt, unä äie kat sie äankbarst mit einem
7'/z Eentimeter Läcbeln in Empsang genommen.
Ia. ja. äas waren Zeiten! Schauen Sie
jeht äas Lokal an Spiegel überall. Rellner
im Sracb. versilberte Psesserm üblen unä weiße
Tischtücher! Das Bier kostet jeht 35 Pfennige
äer Schoppen, äasür ist es aber auch viel

äünner ja. jo. Kopsen unä Rlolz: Gott
erbalt's. Srüber ist einem äos Glas am
eichenen Tisch kleben geblieben, äas bat ein
Gebalt g'babt!"

Alleräings bat's äer Wagner zu etwas
gebracht." meinte ein anäerer. wenn man
äenkt aber äas äars man auch nicht ver-
gessen. äaß er eine tüchtige Srau bat. Sie
war eigentlich äie Seele, äie Triebfeder äes
Geschäfts. Er ist. wie wir alle wissen, kein
besonäeres Licbt. er bat weäer äas Pulver
ersunäen. noch äas Ei äes Columbus gelegt.
Ia. ja. äen ällmmsten Bauern wachsen äie
äicksten Rartossein." Aber sein Geschäft bat
er äoch verstanäen". sagte ein dritter.

(tnä ich bin äer Ansicht," bebauptete äer

Tierarzt, äie Srou war's äie bat's
verstanäen."

Es wuräe bestig bin unä ber gestritten:
äieser bieit's mit äem Wirt, jener mit äer
Wirtin.

Sagen Sie 'mal. Prosessor. wie äenken
Sie von äem Sa»? Sie kaben bis jeht äa-
rüber noch kein Wort verloren." Rleine
Kerren." erwiäerte langsam Pros. Scbmieä-
buber. äie Sache ist gar nicht so einfach
je mebr ich über äas Berkältnis zwischen Wirt
unä Wirtin nacbäenke. äesto schwerer wirä es
mir. ein «Urteil abzugeben. ?àa tacie, scbeint
es mir auch, äaß äie Wirtin äie klügere der
beiäen ist. Rebmen wir also an. äies wäre
äer Sa», so bätte also eine intelligente Srou

ls 1

MM/MUCKll" ti»l>,tMi?k
leäen liìg: 2 Koll!8rts l>88 VSMSu-ureiIS8tSr8 ..LlNîlîs''

Direktion! i?rl. Linilià I^iictcle.

àkàlls 4 unä 8 vnr. 116601 t?rs.u A. kironbok.

Uogetsrîvrklsïm lür.vk
Slriistr. 26/28, vis-à-vis 8t. ànnàk
Vogot»i»isvno» Nost»ui»»n<

lâxlicb reictie àuswslil in vorzüglich zubereiteten Nebt-
sneisen uncl krkctien tZemÜ8en. Kaktee, ?ee, Lbocoisäe
zu jeäer Isxeneit. Iv73 Inb.: ll». NiltI

Lut» Itiivk« m do»«:lH«iii.»nvn pnoisvn.
^i»»tltl»»»igo V/einv »ua cism ^üi-vkoi» Stsatslcolloi».

î». Nüi-Iirnsnn Nioi».
Spe-i-IitSt I.«k«>iiio disons »u» ri«m NvnSItoi».

«ei«««!)« «USSV»I«I0.

>^ vuter iVìlttsxtlscn von 8V cts. HI

prima IZnciemllnn-kier, keil un<I ciunkel lll
cà rür Vereine steken sepsrste l-oksie -ur Verküxunx ü
^ «Sil. empkleklt sicli lSSZ K. 8?I5cKr5k un» I-r-u. ^
iIIlI^I>O^l>^>^^>^>>^

l^Ots! unc! ^Ssisus-aM
i^i gm i-îûàplst-

» R»»» I M I M II»», nàokst l^stbsus

8pe!is!îi°t: ftli>i8tlli:l<î-l'!sttkii von SU Lt-z. sn

zicimlìi
^QASnsbinor Lpà^ierAànA

»ns cier Ltàât.

là Râuobklsisob. Lânern-
sebübUnKS. Leibst Asrâuobsr-
ter Kpvà Outs I^s.nàv?sine,
Nost unâ I^ôvvenbràubisr.

Lökl, empkiebit siob

August fneg

Die Abgabe
äes

MWer"
an äle tlt.

Straßenverkäufer
aus äem Plah 5Zürlcn desorgt
zu vortellkaften Beälngungen

Richard Schehr
Scbwonengasse 6, Jürlck I.

IZisensIbumInst stàilct ciss

Mut.
ri. rr. 4. in cien ^potiieicen.

risuptclepot :

i^ali«»,»«. ànotiieke it»i»ii»»ii

'"«Wß«"i!,WI »«lßDl «IIVIff».!,^,,!- «MM»M>!D WP>l M

^5 gibt keine
Di'ueksaeken

?làà, >XZta!oge, prosizekte,
DizZertZilonen, Ll-iefi<öpse, /^e-

moranciSti, Couverts, Wein- unä

Zpeiser-Zt-ten, Paplel-Zervietteli,
^on^el-t' ?wgl-Zmme à. à.

u/elcke nickt nssck, gesckmsckvoll un6
pneisu/ünoig kei'gestellt u/eniten können!

Suck u. Kllnstclli'uckei'ei » visnsstn. S-7

>à.»>i!iàiâ>mâ«.u>,M!Id»m>«M»>!»m>»^ «>à, >kd!» M»ài»M «-MIIlàMtM

i!
kfîîeài' umj

8l:Iiöii°t. Käu

blaltestells k.inie 7 unä 22

'sàgl. reieks A»>»vvskl in kalten u. warmen Sneisen

^kî îZs088k plims XkêkîîZLîlNKN ?Z
lelepkon 26.31 1520 !nk.: ». vsur.

i Lstê- una Speise-Nvstsurisnt j
Ninsekonplat- tîZ, ^iii»!«:!, tl

l'âgliob 2 Xon?srts - 4 unä S Ubr
Osmon ZiZlon-Orobsster Oonooräis"

t>llZ. Lpsîlizlltstsn-Xûobs
Voitlivll, ^unistvg

iUkakolfreivs kvsîsursnî
Ksrsobtiâeitssklsse Z^r. 6 ^ beim Làbllbot Seinktu

àkittasssssll von ì^r. .80, 1. o.n unä t?r. I.M. so^'iv
rsiebb<iltißiö ^bvnâniàttsn. Xi>.Its unä warme Lpsisen

«u jeäer ^aizss^eit. ^ Li?env Xonäitorei.
^.Ikokoìkrvio ^Veinv in g.llsn Lorten, in unä okksn
SIS

8pe?izlsuzsckznl<: iVliinebner öürgerbräu
OriZlnsl ìVttincbner unä wiener Kücbe

ISgliok XonTsrit » cr»tkls«»ig. llrvli>s»tli-lr
?rlt- Wörn-Ue, Izaxiàkriz. Oàerileilner cier rontiâlle Furien. ^IS4lZ

»eztillitSlit vonvorittg"
^onl-tisti»»»»» ms liii-ivk 7 ?»Ioi>oi> tI0t.3t

kk. rlürlin?!>.lln - vier. eZ»^ Keu renoviert!

c. ««»pi Vi-Iidsi-. IS4

^> >lilitàr^tr!>,?sv 42 "rolepiiou gllI bsi <1er Kaserne
» löZg lZutv dür-gsi-livrlv Ktürzks

Z u°^V'.?i?.^
^. Nofdulisi» Saiitvr»

nach Hagenbeck scher Art. zwei Löwen srei auf dre
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbiischen. sowie fünf schöne Panther, Riesenbär

und Wolf, Schakal, Adler, Geier, Affen.

Menagerie kggeMtviler, MWck-ZiM
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